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Zur Sitzung am Gremium 

18.08.2022 Betriebsausschuss Gebäudemanagement 
 
 
 

Optisches Erscheinungsbild des Schauspielhauses kurzfristig verbessern 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Ausschussvorsitzender Gabriel-Simon, 
 
 
mit großem Interesse haben die Freien Wähler die Presseberichterstattung über den 
anlaufenden Planungswettbewerb zum Pina-Bausch-Zentrum zur Kenntnis genommen. 
Es ist zu begrüßen, dass nun weitere Schritte unternommen werden, um das Pina-Bausch-
Zentrum in Wuppertal Wirklichkeit werden zu lassen.  
 
Allerdings ist damit zu rechnen, dass es noch einige Jahre dauern wird, bis aus dem sich 
selbst überlassenen Schauspielhaus und dem übrigen Gelände ein strahlender Leuchtturm 
für Wuppertal werden wird. 
 
Die mittlerweile auch über die Presse bekannten Missstände sind bedauerlicherweise immer 
noch nicht abgestellt. Da die aktuelle Presseberichterstattung den Fokus der Öffentlichkeit 
wieder auf das PBZ und den Standort gelenkt hat, sollte kurzfristig Abhilfe geschaffen 
werden. 
 
Die Freien Wähler beantragen daher, der Betriebsausschuss GMW möge beschließen: 
 

1. In der nächsten Sitzung des Betriebsausschusses GMW wird über den aktuellen 

baulichen Zustand des Schauspielhauses berichtet. Außerdem wird ein Ausblick über 

bereits getroffene und geplante Maßnahmen zur Attraktivierung des Geländes und 

Gebäudes des Schauspielhauses für den Zeitraum des Wettbewerbs bis Baubeginn 

gegeben. 

 

2. Es wird beschlossen, dass ohne großen Aufwand umzusetzende 

Attraktivierungsmaßnahmen wie Müllbeseitigung, Grünflächenpflege und Beseitigung 

kleinerer Mängel im Gebäude, die von außen negativ wahrzunehmen sind, von 

städtischen Stellen fortlaufend durchgeführt werden. Eingebunden werden sollten 

dabei ESW und AWG, Grünflächenamt und die Wuppertaler Bühnen. 



Begründung: 
 
Eine weitere Begründung erfolgt mündlich. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ralf Geisendörfer 
Mitglied des Betriebsausschusses GMW 
Freie Wähler im Rat der Stadt Wuppertal 
 
 
 
 
 
 


